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Wiesbadener Kurier 21.4.2018: 

So nicht!
Anbieterinfo

Pressejubel

Stefan Xp

Ebyabe

Heimat: Südl. N.-Amerika, 

Mittelamerika.

„Zierpflanze in vielen Ländern, 

neigt zum Verwildern und ist in 

vielen Gebieten der Welt eine 

invasive Pflanze.“ (Wikipedia)

Heimat: Mexiko, südl. USA.

„Verwildert in weiten Teilen 

der USA, Quebec, Ontario, 

China, S.-Afrika, Süd- und 

Mittelamerika.“ (Wikipedia)

Die Ernüchterung: Neophyten mit Invasivitätspotential
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Wie denn sonst? Qualitätskriterien 1:

− Einjährige Mischungen mit Exoten oder Kulturformen vermeiden.

− Nur heimische Arten aussäen, d.h. indigene Arten oder Archäophyten.

Indigene: waren „immer 

schon“ im Gebiet, ohne 

anthropogenen Einfluß

dort verbreitet.

z.B. Anthemis tinctoria

MB

Archäophyten: vor 1492 

anthropogen ins Gebiet gelangt.

z.B. Centaurea cyanus

MB
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− Zertifizierte Lieferanten nach den Kriterien des VWW, Verband deutscher 

Wildsamen- und Wildpflanzenproduzenten, die nach ErMiV (Verordnung über 

das Inverkehrbingen von Erhaltungsmischungen, 2011) sammeln und 

produzieren.

Qualitätskriterien 2:

https://www.natur-im-

vww.de/bezugsquellen/graeser-

und-kraeuter/
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− Nur Regiosaatgut verwenden.

Qualitätskriterien 3:

https://www.regionalisierte-pflanzenproduktion.de/
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− Heudruschsaat möglich bei nahegelegenen Spenderflächen mit gleichen Standort-

bedingungen wie auf der vegetationsarmen Empfängerfläche.

− Pflege: nicht Mulchen, sondern spät Mähen und Abräumen. Das führt zur Ausmagerung.

Jährlicher Wechsel von Teilflächen. Faustregel: je magerer, desto artenreicher.

Qualitätskriterien 4:

Zeiger für beginnende Ausmagerung:

z.B. Echium vulgare

z.B. Salvia pratensis

MB MB
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z.B. Achillea millefolium agg.

z.B. Hypericum perforatum

MB

MB

z.B. Aegopodium podagraria

MB

MB
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Die Druckvorlage für Blühstreifen-Schilder 
ist da! 
Interessierte Personen, Vereine und Verbände
können jetzt eine individualisierbare Druckvorlage
nutzen. Diese steht auf der Webseite
www.naturschutzkampagne-hessen.de unter
Downloads/Naturschutzkampagne zum
personalisierten Download bereit.
Mit der Personalisierung geben Sie uns die
Möglichkeit, Ihnen künftig Verbesserungen und
Ergänzungen mitteilen zu können.
Unsere Druckvorlage ist mit Microsoft Publisher
2010 zu bearbeiten und soll im unteren Bildviertel
in drei Elementen den örtlichen Bedingungen
angepasst werden. Hier sind überschreibbare
Platzhalter für Betreuer, Förderer und / oder den
Kontakt zu den Ansprechpersonen Ihrer
Maßnahme vorhanden.
Diese Änderungen liegen in der Verantwortung
des Initiators der Maßnahme in Abstimmung mit
den anderen Beteiligten.
Die Software Publisher unterstützt das Herstellen
einer professionellen Druckdatendatei (Datei /
Speichern und Senden / Für professionellen Druck
speichern), sodass Sie Ihren fertigen Entwurf
problemlos an eine Druckerei oder einen
Schildhersteller Ihrer Wahl weiterleiten können.
Ihr Team der
Hessischen Biodiversitätsstrategie (HBS)

HMUKLV-Rundmail vom 25.6.2018:

Und zum Schluss:

Tue Gutes und rede darüber!


